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S P R E C H S T U N D E N

Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr
Tel. 07236 / 3700 - 11

email: bgm@wartberg-aist.ooe.gv.at

GENDER HINWEIS
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte wurde 
von uns teilweise nur die männliche oder weibliche 
Form von personenbezogenen Hauptwörtern gewählt.

Dies impliziert keinesfalls eine Benachteiligung 
des jeweils anderen Geschlechts. Frauen und 
Männer mögen sich von den Inhalten der 
Wartberger Gemeindenachrichten  
gleichermaßen angesprochen fühlen.

W
artberg Zukunftsfit“! 
Unter diesem Leit-
satz starteten wir am 
17. Oktober einen 
Agenda Zukunfts-

prozess in Wartberg. Im kommenden 
Jahr setzen wir uns in diesem Prozess 
intensiv mit der zukünftigen Entwicklung 
unserer Gemeinde auseinander. Derzeit 
läuft dazu eine Onlinebefragung, und 
ich lade Euch alle nochmals herzlich 
zum Mitmachen ein. Den QR-Code für 
die Befragung findet Ihr auf der Titelseite 
und auf Seite 14 bzw. auch auf unse-
rer Gemeindehomepage. Je breiter der 
Zukunftsprozess getragen wird umso 
umfangreicher wird der Blickwinkel. Es 
geht vor allem darum, wie wir Wartberg 
für uns und für kommende Generationen 
nachhaltig gestalten können, damit wir 
für die Zukunft fit sind, und eine hohe 
Lebensqualität für alle sichern können.

Für das kommende Jahr sind daher 
auch schon mehrere Zukunftsprojekte 
geplant. In einigen Wochen starten wir 
mit der Ausschreibung eines Architek-
tenwettbewerbes zur Errichtung eines 
neuen 5-gruppigen Krabbelstubenge-
bäudes. Die derzeit im Kindergarten 
und in der Volksschule untergebrach-
ten Krabbelstubengruppen können 
dann in ein gemeinsames Gebäude 
einziehen, und die bestehenden Grup-
penräume werden wieder frei für den 
Kindergarten oder die Volksschule.

Parallel dazu arbeite ich an einem 
Energieeffizienzprojekt für die Volks-
schule. Die fast 20 Jahre alte Gas-
heizung soll auf Biomasse umgestellt 
und die Beleuchtung auf LED-Technik 
umgerüstet werden. Bei der Auslegung 

LIEBE WARTBERGERINNEN  
UND WARTBERGER!
LIEBE JUGEND!

VORWORT

der Biomasseheizung ist auch die Ver-
sorgung von Kindergarten und Krab-
belstube mit Fernwärme angedacht. 
Zusätzlich muss bereits nächstes Jahr 
wieder ein zusätzlicher Klassenraum 
für eine 10. Schulkasse geschaffen 
werden.

Eine weitere Initiative im nächs-
ten Jahr ist der Start einer Photovol-
taikstrategie für Wartberg. Zu Beginn 
werden wir PV Anlagen auf unseren 
gemeindeeigenen Gebäuden neu 
errichten oder bereits bestehende 
Anlagen ausbauen. Der dort erzeugte 
Strom soll dann in eine „Erneuerbare 
Energiegemeinschaft“ eingebracht, 
und in energieintensiven Bereichen 
wie Trinkwasserver- oder Abwasser-
entsorgung verwendet werden. 

Beim Budget für das kommende 
Finanzjahr stellen uns die derzeit sehr 
stark gestiegenen Energiepreise und 
Zinserhöhungen vor große Heraus-
forderungen. Gerade beim Trinkwas-
ser oder beim Kanal schlagen diese 
Kostensteigerungen massiv zu Buche 
und es sind deshalb leider Gebühren-
erhöhungen unumgänglich. 

Abschließend möchte ich mich bei 
all meinen MitarbeiterInnen am Markt-
gemeindeamt, am Bauhof und in der 
Volksschule für die ausgezeichnete 
Arbeit im vergangenen Jahr bedanken. 
Ich bin stolz darauf, mit einem so tol-
len Team arbeiten zu dürfen!

Ich wünsche Euch allen besinn-
liche Festtage und einen guten Start 
ins neue Jahr!

Schöne Grüße
Euer Bürgermeister 
Dietmar Stegfellner

BAUSACHVERSTÄN-
DIGEN TERMINE IM  
GEMEINDEAMT 

Montag 16.01.2023
Montag 27.02.2023
Montag 27.03.2023
Mittwoch 26.04.2023
Montag 05.06.2023
Freitag 07.07.2023

Fragen zu Ihren geplanten Neu- oder 
Umbauten wenden Sie sich an unsere 
Bauabteilung.            Kontakt

Daniela Bauernfeind
Tel. 07236/3700-21 

d.bauernfeind@wartberg-aist.ooe.gv.at

Jetzt auch in Wartberg 
für alle zwischen 14 und 24 Jahre!

Mit dem JugendTaxi sicher nach 
Hause: Das ist das Ziel der Gemeinde 
Wartberg ob der Aist! Ab Jänner 2023 
wird das digital, via JugendTaxi App, für 
die Wartberger Jugend möglich sein. 
Die Nutzung ist ganz einfach: 

Unter www.jugendservice.at/4youcard 
kannst du deine 4youcard bestellen und 
die App auf dein Handy laden. Anschlie-
ßend überweist du den Selbstbehalt von 
€ 20,00 auf das unten angeführte Konto 
unter Angabe deiner gültigen 4youCard 
Nummer. In weiterer Folge bekommst 
du Gutscheine im Wert von € 60,00 
Euro freigeschaltet. Diese Gutscheine 
kannst du mittels deiner App von Frei-
tag 17.00 Uhr bis Sonntag 23:59 Uhr 
einlösen. Alte JugendTaxi Gutscheine 
können noch bei der Gemeinde bis 
30.06.2023 umgetauscht werden. 

Überweisung auf das Konto:
Gemeindeamt Wartberg ob der Aist
IBAN: AT91 3446 0000 0581 0122
Unter Vermerke bitte anführen: 
Jugendtaxigutschein/dein Name/und 
deine 4youCard Nummer

JUGENDTAXI
 APP

GEMEINDE NACHRICHTEN
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POLITIK & WIRTSCHAFT

E R G E B N I S  D E R 
B U N D E S P R Ä S I D E N T E N WA H L 
V O M  09.  O K TO B E R  2022

Wahlberechtigte 3.606
abgegebene Stimmen (inklusive Wahlkarten) 2.034
gültige Stimmen 1.955
ungültige Stimmen 79

Wahlbeteiligung (ohne Wahlkarten) 56,41%
Wahlbeteiligung (mit Wahlkarten) 56,41%
Anteil der gültigen Stimmen 96,12%
Anteil der ungültigen Stimmen 3,88%
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O Ö  WA S S E R  L A B O R B U S  
F Ü R  U N S E R  T R I N K WA S S E R  U N T E R W E G S

In Oberösterreich gibt es mehr als 
90.000 Hausbrunnen und Quellen, die 
für die Trinkwasserversorgung heran-
gezogen werden. Damit wird etwa ein 
Fünftel aller oberösterreichischen Haus-
halte mittels eigenem Hausbrunnen mit 
Wasser versorgt. Der bauliche Zustand 
dieser Brunnen und die Wasserquali-
tät liegen in der Selbstverantwortung 
der Besitzer/innen. Mit der Aktion „Für 
unser Trinkwasser unterwegs“ des Lan-
des Oberösterreich wird für Hausbrun-
nenbesitzer/innen eine Hilfestellung und 
Unterstützung angeboten. Die Aktion 
unterliegt einem offiziell genormten 
Qualitätssicherungssystem. Es steht 
dafür ein Laborbus zur Verfügung, wel-
cher direkt zur Entnahmestelle fährt und 
eine Probe entnimmt.

Wenn Sie also

-  eine private Quelle oder einen Haus-
brunnen besitzen,

-  schon mehrere Jahre keine Untersu-
chung durchgeführt haben,

-  sich nicht sicher sind, ob Ihre Wasser-
versorgungsanlage noch dem Stand der 
Technik entspricht,

-  Ihr Trinkwasser auf diese Weise unter-
suchen möchten, 

dann melden Sie sich bis spätestens bis 
31.01.2023 am Marktgemeindeamt. 
Sie werden rechtzeitig vor dem Untersu-
chungstermin verständigt.  

Verena Kern
Bau- und Umweltabteilung 

Tel. 07236/3700-23
email: v.kern@wartberg-aist.ooe.gv.at

Wahlberechtigte 3.606

abgegebene Stimmen  
(inklusive Wahlkarten) 2.034

gültige Stimmen 1.955

ungültige Stimmen 79

Wahlbeteiligung  
(mit Wahlkarten) 56,41%

Anteil der gültigen Stimmen 96,12%

Anteil der ungültigen Stimmen 3,88%
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Öffnungszeiten

Montag bis Donnerstag
08:00 - 15:30 Uhr

Freitag
08:00 - 12:00 Uhr

5

N E UA N S C H A F F U N G  LÖ S C H FA H R Z E U G  
M I T  B E R G E AU S R Ü S T U N G   

A D V E N T K R Ä N Z E 
D E R  D I A KO N I E  WA R T B E R G

In zyklischen Abständen wird der 
Ausrüstungsstand der Feuerwehren in 
den Gemeinden durch die sogenannte 
Gefahren-Abwehr und Entwicklungspla-
nung, kurz GEP, durch das Land Oberös-
terreich neu evaluiert. Dafür maßgeblich 
sind die Entwicklung der Einwohnerzahl, 
sowie die Anzahl an Wohn- und Indus-
triegebäuden im Einzugsgebiet der orts-
ansässigen Feuerwehr.

Bei der letzten Planung wurde der 
Ankauf eines Kleinlöschfahrzeuges, wel-
ches wir im Herbst vergangenen Jahres in 
Empfang nehmen konnten, und der Aus-
tausch unseres 25 Jahre alten Löschfahr-
zeuges vom Landesfeuerwehrverband 
vorgeschrieben.

Einer der wesentlichen Unterschiede 
gegenüber unserem alten Fahrzeug wird, 
neben der deutlich erhöhten Ladekapazi-
tät an Gerätschaften durch ein größeres 
Fahrgestell, eine hydraulische Ladebord-
wand am Heck des Fahrzeuges sein, wel-
che in Verbindung mit einem sogenann-
ten „Rollcontainersystem“ eine flexible 
Fahrzeugbeladung ermöglicht. Durch 

diese variablen Lademöglichkeiten kann 
dieses neue Fahrzeug vor allem bei Groß-
schadensfällen sowie Umweltereignissen 
noch flexibler eingesetzt werden.

Die Anschaffungskosten des Lösch-
fahrzeuges werden zum Großteil von 
der Gemeinde und dem Land Oberöster-
reich übernommen, einen wesentlichen 
Kostenbeitrag muss jedoch auch unsere 
Feuerwehr aufbringen, wodurch wir wie-
der umso mehr auf die Unterstützung aus 
der Bevölkerung angewiesen sind.

In diesem Zusammenhang möchten 
wir Sie darüber informieren, dass im 
März 2023 eine Haussammlung mit dem 
Schwerpunkt der Fahrzeugbeschaffung 
von den Kameradinnen und Kameraden 
der FF Wartberg/Aist durchgeführt wird.

Wir bedanken uns bereits vorab für 
Ihre Unterstützung, und wünschen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr 2023.

FF WARTBERG

Der Advent ist die Zeit der Lichter 
und der Besinnung. So wie in den letz-
ten Jahren fertigte die Werkstätte Wart-
berg /Ev. Diakoniewerk in der Vorweih-
nachtszeit an die 120 Adventkränze.  

Die selbstgebundenen und liebevoll 
geschmückten Adventkränze wurden 
gegen Vorbestellung zum Verkauf ange-
boten. Diese waren in Farben der Kerzen 
weiß, cremé, rosé, gold, bronze, braun, 
silber, rot und grau und in zwei Größen 
erhältlich.

Der Verkaufserlös kam zur Gänze der 
sozialen Einrichtung des Diakoniewerks 
- Werkstätte Wartberg zu Gute.

B.W.
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Werkstätte Diakonie Wartberg
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A U S  D E M 

H O R T  WA R T B E R G / A I S T

LIEBE FAMILIEN! 

Der Schulstart ihres Kindes ist in greifbarer 
Nähe? Benötigt ihr Kind einen Hortplatz?

Wir laden sie ein, sich den Vormerkbogen bei uns abzu-
holen oder ihn sich zuschicken zu lassen. Sie werden aber 
ersucht, sich vorher telefonisch oder per Mail bei uns zu 
melden damit wir die beste Vorgehensweise vereinbaren 
können. 

Wichtig zu wissen ist, dass die Schuleinschreibung und die 
Hortanmeldung unabhängig voneinander passiert. 

Der Hort ist eine Bildungseinrichtung und hat klare Richt-
linien, wie viele Kinder aufgenommen werden dürfen. 
Darum ist es notwendig schon jetzt einen genauen Über-
blick zu haben, ob unsere Hortplätze ausreichend sind. 
Darum bitte ich sie noch einmal eindringlich sich bis 
15.01.2023 zu melden. 

Natürlich ist es uns auch wichtig den Kindern und euch 
Familien einen guten Hortstart zu ermöglichen und das 
gelingt dann, wenn wir früh genug mit der Planung des 
nächsten Jahres beginnen können. 

Die Kinder können für 3 Tage und 5 Tage angemeldet wer-
den. Der Elternbeitrag wird gestaffelt nach dem Familien-
einkommen berechnet. Für konkrete Fragen steht das Hort-
Team natürlich gerne jederzeit zur Verfügung. 

Karin Rumetshofer
Hortleiterin

Hort Wartberg ob der Aist
Tel. 07236/210 10

Tel. 0699/188 61 20
email: hort.wartberg@kinderfreunde.cc

A U S  D E M 

K I N D E R G A R T E N

Wenn Sie Ihr Kind ab September 2023 in den Kindergarten 
geben möchten, bitte ich Sie einen Termin für das Anmel-
degespräch auszumachen.

Bitte melden Sie sich zwischen 
Montag 09. Jänner 2023 

und Freitag 13. Jänner 2023 
Tel. 0676-643 98 90 

(Vormittags ab 06:30 Uhr) 
email: KG406236@pfarrcaritas-kita.at

Die Anmeldegespräche werden bis Ende Jänner 
stattfinden.

Ebenso bitte ich Sie im gleichen Zeitraum einen Termin 
auszumachen, wenn Sie Ihr Kind in der Krabbelstube „ICH 
BIN ICH“ anmelden möchten. 

Das ist für Kinder im Alter von 1 ½ bis 3 Jahren möglich. 
Bitte melden Sie sich auch, wenn Ihr Kind während des 
Jahres beginnen soll.

Das vereinbarte Anmeldegespräch findet dann im Kinder-
gartengebäude Schulstraße 6, 4224 Wartberg ob der Aist, 
statt.

Ich freue mich, Sie mit Ihrem Kind  
bei uns begrüßen zu dürfen.

Ilse Steinbauer-Forstner
Leitung des Kindergartens 

und der Krabbelstube

KINDERGARTEN UND  
KRABBELSTUBENANMELDUNG
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KINDERGARTEN UND  
KRABBELSTUBENANMELDUNG

TRAKTOR ZU BESUCH

Im Oktober besuchte ein Traktor die 
Kindergartenkinder im Gebäude der 
Schulstraße. Der hellgrüne Claas-
Traktor fuhr unter staunenden Kin-
deraugen vor und ließ das Mäh-
werk herunter. Danach zeigte Herr 
Roland Faltlhansl (Landwirt und 
Außendienstverkäufer für Land- und 
Kommunaltechnik bei Landtechnik-
zentrum Wimmer) das Fahrzeug und 
beantwortete die meistgestellte Frage 
„Für was ist das?“ einfach und fach-
lich kompetent. Die vielen Lichter am 
Traktor wurden gesucht und gezählt, 
die Motorhaube und die austausch-

baren Mähklingen bestaunt, und im 
Reifen ließ es sich herrlich gemütlich 
machen. 

Zum Schluss durfte jedes Kind in den 
Traktor klettern! 

Zur Mittagszeit wurde das Mähwerk 
unter den Augen aller Kindergarten-
kinder hochgehoben, und der Traktor 
fuhr wieder weg.

Ein ganz herzliches Danke 
an Roland für diesen Besuch!
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ZIVILDIENER IM 
PFARRCARITAS 
KINDERGARTEN 

Mein Name ist Tobias Rauch und ich 
bin 21 Jahre alt und komme aus Wart-
berg ob der Aist. 

Vor vielen Jahren durfte ich selbst 
schon den Pfarrcaritas Kindergarten in 
Wartberg besuchen und habe eine gute 
Erinnerung daran. 

Wenn man sich als Zivildiener für den 
Einsatz im Kindergarten entscheidet, 
muss natürlich eine entsprechende 
Ausbildung absolviert werden.  Mit 
dieser Ausbildung erlangt man die Hel-
ferausbildung, diese beinhaltet 5 Tage 
theoretische und praktische Teile wel-
che ich gerne absolvierte und positiv 
abgeschlossen habe.

Ich habe mich für den Zivildienst im 
Kindergarten entschieden, da ich aus 
persönlichen Gründen ablehne Dienst 
an der Waffe zu machen und möchte 
stattdessen im sozialen Bereich helfend 
tätig werden. Mir gefällt das Zusam-
menarbeiten mit Kindern sehr gut und 
diese ist unglaublich bereichernd. 

Ich bin schon neugierig wie sich die 
Kinder in den Monaten meines Zivil-
dienstes entwickeln.

TOBIAS RAUCH
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A U S  D E R 

V O L K S S C H U L E

Nach einem turbulenten, von Coro-
nabeschränkungen geprägten Schuljahr 
2021/22 starteten wir am 12. Septem-
ber 2022 ohne Einschränkungen in das 
neue Schuljahr. Wir konnten gleich 
zu Beginn einige Aktivitäten und Pro-
jekte starten, nachzulesen auch in den 
Berichten. 

Am 15./16./17.11.2022 werden 56 
Kinder als Schulanfänger eingeschrie-
ben. Dies zeigt auch sehr deutlich, dass 
die Volksschule sozusagen „wächst“. 
Wir werden im Schuljahr 2023/24 wie-
der mit 3 ersten Klassen starten. Insge-
samt wird die Volksschule dann wahr-
scheinlich mit 11 Klassen geführt mit 
über 200 Kindern.

Die Gemeinde Wartberg startete 
den Ortsentwicklungsprozess „Agenda 
21“. Hinter diesem Projekt steckt die 
Absicht, die Wünsche und Bedürfnisse 
der Bürger*innen zu erheben und dar-
aus die nötigen Schritte für die Zukunft 
zu setzen. Unter dem Motto: „Zukunfts-
fit – mitreden – mitgestalten- wohlfüh-
len.“ Wir als Schule bzw. als Bildungs-
einrichtung sind Teil dieser Gemeinde 
bzw. dieses Prozesses und bemüht den 
Kindern die bestmögliche Bildung zu 
bieten. Sie finden alle nötigen Infor-
mationen auch auf der Homepage der 
Schule.

www.vs.wartberg-aist.at

Nutzen Sie die Möglichkeit aktiv an 
diesem Prozess teilzunehmen, indem 
Sie die Umfrage herunterladen und so 
Ihre Vorschläge einbringen.

Eine schöne Tradition seit einigen 
Jahren ist der Besuch der Ortsbäue-
rinnen. Sie stellen den ersten Klassen 
eine gesunde Schultüte zusammen mit 
regionalen, teilweise selbst produzier-
ten Köstlichkeiten. Gerade mit diesen 
Produkten steht die Nachhaltigkeit, 
die Regionalität im Vordergrund und 
die Ortsbäuerinnen leisten damit einen 
Beitrag zur gesunden Schule.

Aber auch der Elternverein bzw. die 
Klassenelternvertreter*innen engagie-
ren sich schon seit vielen Jahren durch 
das Angebot der gesunden Schuljause 
für ein nachhaltiges Angebot für die 
Kinder der VS Wartberg.

Eine weitere Überraschung erfuhren 
wir durch die Goldhaubengruppe Wart-
berg. Sie übergaben uns eine Spende 
von 500 €. Wir werden dieses Geld 
für unsere Kinder verwenden und wei-
tere Utensilien für die bewegte Pause 
bzw. für den Sportunterricht ankaufen. 
Danke für diese Spende, die Kinder 
werden sich freuen!

SIEGFRIED HAUSER

AKTUELLES

SCHULCHOR GOES 
WEIHNACHTEN

37 Kinder des Volksschulchores 
befinden sich schon mitten in den 
Vorbereitungen für unser Weih-
nachtskonzert. Gemeinsam mit dem 
Wartberger Chor „pro musica“ und 
einem Orchester wird das Stück 
„Das Licht leuchtet in der Finster-
nis“ zur Aufführung gebracht.

Termin
Sonntag, 18.12.2022
16.00  und 19.00 Uhr

Eine kleine Kostprobe unseres 
Chores gab es bereits am Samstag, 
25.11.2022 um 13 Uhr am Wartber-
ger Adventmarkt.

IRENE RUDINGER

ZU BESUCH IN DER 
STADT FREISTADT

Die Aufregung war in der Früh 
schon ziemlich groß, denn endlich 
durften wir auf Exkursion nach Frei-
stadt fahren. Die Klassen 4a und 4b 
absolvierten gemeinsam eine Stadt-
führung und im Anschluss einen 
Besuch im Schlossmuseum.

Dank der spannenden Geschichten, 
die wir während des Vormittages 
bei unseren Führungen hörten, wur-
den wir heute zu kleinen Freistadt-
Expert*innen.

DANIELA MENDLER
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Ortsbäurinnen

gesunde Schuljause/ VS Wartberg
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Der Sachunterricht im Herbst stand 
ganz im Zeichen des Waldes. Wir 
beschäftigten uns mit den Pflanzen 
und Tieren des Waldes, und auch der 
Nutzen des Waldes für uns Menschen 
wurde uns wieder besonders bewusst.

Am Mittwoch, 12.10.2022 fuhren wir 
nach St. Oswald bei Freistadt. Dort 
besuchten wir Ronalds Waldschule. 
Dort erwarteten uns schon Bettina und 
Ronald. Wir durften mit Ronald in sei-
nen Wald gehen und lernten von ihm 
viele interessante Dinge.  

Wir balancierten auf Holzpflöcken und 
mussten dann zuerst im Wald 5 vorge-
gebene Dinge suchen und diese brin-
gen und damit gestalteten wir einen Bil-
derrahmen im Wald. – Dabei erfuhren 
wir, warum die Espenblätter so zittern 
und woher daher das Sprichwort „Zit-
tern wie Espenlaub“ kommt. 

Danach spazierten wir ein Stück wei-
ter durch den Wald und entdeckten 
ganz viel Blut und viele Federn. Ronald 
erklärte uns, dass da wohl heute Nacht 
oder am frühen Morgen ein Raubvogel 
von einem Fuchs gefangen worden war. 
Etwas später konnten wir auch die noch 
frische Losung des Fuchses sehen und 
viele von uns rochen daran.

Danach zeigte uns Ronald am Wald-
rand verschiedene Pilze, unter anderem 
sahen wir Boviste oder Hexenfurze, die 
so lustig stauben. Wir unterhielten uns 
über die Stockwerke des Waldes und 
sahen uns diese in der Natur an. Und 
Ronald erklärte uns auch, dass es sehr 

gut ist, wenn viel Holz im Wald liegen 
bleibt, weil auch das wieder Lebens-
raum für viele Tiere ist.

Anschließend liefen wir zurück zum 
Tipi am Waldrand, wo wir unsere Ruck-
säcke zuvor abgestellt hatten. Dort hiel-
ten wir unsere Jausenpause ab. 

Nach der Stärkung ging es zurück in 
den Wald und wir bekamen die Auf-
gabe alle gemeinsam eine Kugelbahn 
zu bauen. Wir bauten eine lange Bahn 
und probierten sie dann aus. Zuletzt 
setzten wir uns alle gemeinsam in ein 
Tipi aus Stöcken im Wald. Dann durf-
ten wir die Gorillaseilbahn ausprobie-
ren und auf der Slackline turnen. 

Auf dem Rückweg zum Bauernhof 
zeigte uns Ronald noch einen Fuchs-
bau. Vorbei an der Pferdekoppel kamen 
wir dann bei einer Lagerfeuerstelle an. 
Dort hatte Bettina schon das Lagerfeuer 
zum Grillen der Knacker vorbereitet. 
An langen Spießen grillten wir diese 
und konnten sie in der Sonne noch 
genießen. Zum Abschluss kam auch 
noch der Hund von Ronald und Bet-
tina zu uns. Und wir durften ein echtes 
Wolfsfell sehen.

Im Zeichenunterricht entstanden krea-
tive Bilder, nachempfunden dem Werk 
„Birkenwald“ von Gustav Klimt. Unser 
nächstes Projekt war dann das Anle-
gen und liebevolle Ausgestalten eines 
Zwergerlgartens aus Waldmaterialien. 

IRENE RUDINGER
JUDITH FRAUENBERGER
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WALDPROJEKT in den 3. Klassen

KINDERRECHTE 

Wanderausstellung 
zum Thema  
„Kinderrechte“ in der 
VS Wartberg

In den Novemberwochen gab es für 
die Volksschulkinder in Wartberg 
eine Ausstellung zum Thema Kin-
derrechte. Diese Ausstellung wurde 
in Zusammenarbeit mit der Jung-
schar Österreich mit Projektpartnern 
in Nepal und Kenia gemeinsam 
gestaltet. 

Wir besprechen das Thema „Kin-
derrechte“ im Unterricht mit den 
Kindern. Es handelte sich um ein 
wichtiges Thema, das auch bei uns 
seinen Platz haben soll. Gleichzei-
tig wird der Blick auch auf andere 
Regionen gelenkt, wo es mit den 
Rechten der Kinder nicht so beson-
ders gut steht. Die Thematik ist es 
wert, sich damit auseinander zu set-
zen, zu wissen, welche Rechte wir 
haben und haben sollten und womit 
Rechte einhergehen. 

– Wo es Rechte gibt, gibt es 
auch Pflichten, die erfüllt  
werden müssen. 

Rechte müssen eingefordert werden 
können und geschützt werden. Die-
sen Zusammenhang klar zu erken-
nen ist ein wichtiger Schritt auch 
beim Größerwerden.

Adam Masava, unser kenianischer 
Künstler, der am Schulschluss mit 
den 2. Klassen Malworkshops 
gemacht hat, hat auch ein Bild zu 
diesem Thema gemalt. In manchen 
Klassen hängt dieses Bild als Poster 
bereits.

JUDITH FRAUENBERGER

GEMEINDE NACHRICHTEN
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Neuer Schüler bei uns 
aus der Ukraine / 
Abschied einer Schülerin 

Mit Schulbeginn kam wieder ein neuer 
Schüler aus der Ukraine in unsere 
Klasse. Sanja ist seit Juli in Österreich 
und spricht und versteht schon ein klein 
wenig Deutsch. Im Moment aber hilft 
ihm oft noch Kira. Es ist interessant für 
uns, zuzuhören, wenn die beiden diese 
für uns so fremde Sprache sprechen. 
Wir freuen uns, dass Sanja bei uns ist. 
Und wir werden ihm auch zur Seite ste-
hen, so wie bei Kira auch.

Unser Klassenplakat trägt die Hände 
von uns allen und zeigt unsere Gemein-
schaft.
Am 14.10.2022 hatte Kira ihren letzten 
Schultag bei uns. Ihre Eltern hatten sich 
entschieden nach Kanada auszuwan-
dern, um dort eine neue Zukunft zu 
beginnen. 

Wir erfuhren davon in der ersten Schul-
woche und alle in der Klasse waren 
betroffen und auch traurig. Deshalb 
wollten wir auch die letzten Wochen 
gut nützen für viele schöne Erfahrun-
gen und wir haben auch ein Geschenk 
für Kira gemacht – ein Freundebuch mit 
uns allen für sie.

Liebe Kira, wir alle wünschen dir, dass 
es dir in der neuen Heimat Kanada bald 
sehr gut geht und du dort viele neue 
Freunde findest und dass du glücklich 
bist. Wir wünschen dir alles Gute bei 
deinem Neuanfang!

Wir haben dich alle gerngehabt und es 
war schön mit dir in der Schule. 

Wir freuen uns über Nachrichten aus 
Kanada, wie es dort aussieht, wie es dir 
dort geht, wie das Leben dort ist und 
wie die Schule dort aussieht und das 
Lernen dort ist.

JUDITH FRAUENBERGER
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STILLBERATUNG / 
STILLGRUPPE 

ALLES RUND 
UMS BABY 
Ein Angebot der KJH im 
Rahmen der Eltern-Mutter-
beratung
In der ersten Zeit können viele 
Fragen zu den Themen Stillen 
und Ernährung auftauchen. Im 
Treff für Schwangere und Eltern 
erhalten Sie Informationen 
und Beratung rund ums Baby. 
Durchgeführt wird diese von 
der ausgebildeten Hebamme 
sowie Stillberaterin Frau Doris 
Reindl. Bei den Gruppentref-
fen wird auf spezielle Themen 
und Fragen eingegangen. Die 
Teilnahme ist für Eltern bereits 
in der Schwangerschaft mög-
lich, kostenlos und erfordert 
keine Anmeldung! Die Eltern-
Mutterberatung findet wie 
gewohnt jeweils DONNERS-
TAG, von 09:00 bis 11:00 Uhr 
im VAZ statt. Für diejenigen, 
die ihre Kinder nur wiegen und 
messen lassen wollen ist dies 
wie gewohnt ab ca. 10 Uhr 
(nach Behandlung des Themas) 
möglich. Folgende Termine 
und Schwerpunkte werden 
angeboten:

26. Jänner 2023
Hausmittel bei Verkühlungen

23. März 2023
Meilensteine der Entwicklung/
Entwicklung fördern

27. April 2023
Beikost – Wie geht es mit dem 
Stillen weiter

25. Mai 2023
Babys sind Traglinge

22. Juni 2023
Abpumpen und Aufbewahrung 
von Muttermilch

jeweils von 
09:00 -11:00 Uhr
im VAZ

Mein Name ist Jana Hagelmüller, ich bin 
16 Jahre alt. Seit 01. September 2022 bin 
ich jetzt Lehrling als Verwaltungsassis-
tentin im Marktgemeindeamt Wartberg 
ob der Aist.

Meinen Plicht-Schulabschluss machte 
ich im BORG in Perg, habe mich aber 
dann dazu entschieden eine Lehre zu 
beginnen. Die Entscheidung zwischen 
anderen Unternehmen und der Markt-
gemeinde Wartberg fiel mir sehr leicht, 
da ich auch einen großen Heimvorteil 
habe, und ich mich schon beim schnup-
pern sehr wohl gefühlt habe.

Über die vertrauensvolle Aufnahme mei-
ner Arbeitskolleg*innen habe ich mich 
sehr gefreut. Auch darüber, dass ich mei-
nen zukünftigen Arbeitsplatz in meiner 
Heimatgemeinde haben darf.

Ich freue mich auf meine 3-jährige Aus-
bildung zur Verwaltungsassistentin und 
das Zusammenarbeiten mit meinen Kol-
leg*innen.

Marktgemeindeamt Wartberg/Aist
Hauptstraße 5

4224 Wartberg ob der Aist

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:
07.30 - 12.00 Uhr

Dienstag und Donnerstag:
15.00 - 18.00 Uhr

MARKTGEMEINDEAMT

Jana Hagelmüller
Lehrling als Verwaltungsassistentin

XUND TAGE  
WARTBERG / AIST 
Die Marktgemeinde Wartberg ob der Aist 
bietet, alle 2 Jahre ein Gesundheitsför-
derungsprogramm in Abwechslung mit 
dem Wartberger Kulturfrühling an. Die-
ses Programm beschäftigt sich mit dem 
körperlichen und geistigen Wohlbefin-
den in allen Bereichen unseres Lebens. 
Die gemeinsam XUND Tage sind wieder 
für das Frühjahr 2023 geplant. 

Möchten Sie selbst bei einem Programm-
punkt als Vortragende/r mitwirken, so 
ersuchen wir um Kontaktaufnahme.

Marktgemeinde Wartberg/Aist 
Tel. 07236/3700-0 

email: marktgemeindeamt@ 
wartberg-aist.ooe.gv.at
www.wartberg-aist.at

UND
gemeinsam

Tu deinem Körper Gutes, damit die Seele  
Lust hat, darin zu wohnen!

(Theresa von Avila) 

Woa-Aist, 
Woa-Aist
WARTBERGER 
FASCHINGS-
SITZUNG 2023
Am 20. und 22. Jänner 2023 ist es 
wieder soweit: Das Faschingskomitee 
Wartberg veranstaltet die Wartberger 
Faschingssitzung. Beginn ist um 20 Uhr 
bzw. am Sonntag dann um 15 Uhr.
Es gibt nummerierte Sitzplätze an 
Tischen in drei Preiskategorien.

Kartenreservierungen 
sind im Internet möglich.

www.wartberg-aist.at
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Jetzt ist es dann bald wieder soweit 
und die Musiker ziehen beim Fasching-
blasen bunt verkleidet von Haus zu 
Haus.

Dabei freuen wir uns über jegliche 
Spende für unsere Kapelle, und geben 
dabei die ein oder andere beschwingte 
Nummer zum Besten.

Doch was passiert mit Ihrer Spende?
Der Musikverein benötigt Ihre 

Unterstützung in vielerlei Hinsicht. 
Unter anderem ermöglicht Ihre Spende 
den Ankauf bzw. die Erneuerung unse-
rer Tracht, oder unterstützt uns bei Kauf 
oder Reparatur von Instrumenten. 

Für uns Musiker ist das Faschingbla-
sen immer ein Highlight.

Bei den paar Schnappschüssen aus 
den vergangenen Jahren kann man den 
Spaß am gemeinsamen Musizieren und 
Feiern gut erkennen.

MV WARTBERG

M U S I K V E R E I N 

AU S S E R  R A N D  U N D  B A N D

20 J A H R E  S E L B A !   
I N  D I E S E M  J A H R  G I N G S  B E R E I T S  R I C H T I G  R U N D.

Seit Oktober 2002 treffen sich also 
ältere Herrschaften (eigentlich ver-
mehrt Frauschaften) im Pfarrheim, und 
es ist erstaunlich, dass seit damals 
immer noch 5 Personen kontinuierlich 
dabeisein können. Was wieder einmal 
beweist, wie wirksam dieses Programm 
ist. Ein Programm, das im Katholischen 
Bildungswerk der Diözese Linz entwi-
ckelt worden ist, und bei uns in Wart-
berg kreativ und liebevoll von Mari-
anne Dietl umgesetzt wird.

Marianne ist die Seele dieser 
Gruppe, die sich vor 11 Jahren gleich-
sam verdoppelt hat, weil damals eine 
zweite Gruppe dazugekommen ist. 
Ganz gleich, wie es mancher Teilneh-
merin während der Woche auch gehen 
mag, am Mittwoch geht es zum SelbA – 
das ist ehernes Gesetz! Und dann wird 
gepaukt, geübt, getanzt, gesungen, 
gelacht und gesellig geplaudert.

Knifflige Rätsel gibt es zu lösen, die 
auch manch Jüngeren einiges Kopf-
zerbrechen bereiten würden! Kreative 

Ideen werden umgesetzt, man staunt 
nur so! Mit Bewegung geht vieles leich-
ter, auch im Alter! Geschichten werden 
erfunden, da zeigen sich Talente! Alte 
Lieder erklingen, und das mit staunens-
werter Textsicherheit! Nachdenkliches 
trifft auf Lustiges, und ergänzt sich wun-
derbar!

Alltagskompetenz auch im Alter, 
das ist nicht nur für die Pfarre wichtig, 
sondern für die Gesellschaft insgesamt 
von großer Bedeutung. Menschen, die 
selber ihren Alltag bewältigen können, 

Nein, da ist mir kein Fehler unterlaufen: das „A“ bei SelbA ist weder 
klein zu schreiben noch durch ein „er“ zu ersetzen, es steht vielmehr 
für „Selbständig im Alter“. Und da ist eben beides großgeschrieben, 
die Selbständigkeit und das Alter! Auf drei Säulen ruht dieses 
Programm auf: Gehirn, Bewegung, Alltagskompetenz.  
Und all das wird in regelmäßigen Treffen trainiert und angeregt.  
Wobei Kaffee, Kuchen und Tratsch natürlich nicht fehlen dürfen.
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Frau Dietl und Herr Küllinger
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strahlen nicht nur mehr Lebensfreude 
aus, sie brauchen auch weniger Hilfe. 
Zudem sind lebensfrohe alte Menschen 
ein reicher Schatz an Erfahrung und 
Lebenswissen: ein kostbares Gut, das 
wir nicht hoch genug einschätzen kön-
nen!

Freilich: Fit fürs Alter wird man nicht 
von selbst. Aber man kann selber viel 
dazu beitragen. Das zeigt SelbA ein-
drucksvoll. Darum bin ich so stolz auf 
diese Einrichtung. Und hoffe, dass noch 
viele Jahre dazukommen. Damit wir 
noch einige so schöne Feste feiern kön-
nen und viele Menschen in den Genuss 
dieses Programmes kommen können.

Ein großes Vergelt´s Gott an Dich, 
liebe Marianne Dietl, für Deine liebe-
volle Treue über die Jahrzehnte hin. 
Und herzliche Gratulation Euch allen, 
liebe geehrte Teilnehmerinnen: Euer 
beherztes Mitgehen steckt an!

FRANZ KÜLLINGER

AES - 
WIE LERNEN 
ERWACHSENE?

Über 30 Länder nehmen an der 
internationalen AES-Erhebung teil, 
in Österreich startet AES im Oktober 
2022. AES steht für Adult Education 
Survey und wird vom Statistischen 
Amt der Europäischen Union (EURO-
STAT) organisiert, für die nationale 
Durchführung ist Statistik Austria ver-
antwortlich. 
Worum geht es beim AES?

Wir erwerben im Laufe unseres 
Lebens viele Kenntnisse und Fähig-
keiten. Uns interessiert: Haben die 
Menschen Österreichs im letzten Jahr 
etwas Neues gelernt? Das kann beruf-
lich oder privat gewesen sein. Dabei 
ist es egal, ob das über eine App am 
Handy, in einem Kurs vor Ort oder 
online, mit einem Online-Video oder 
im Freundeskreis war. Die AES-Erhe-
bung erfasst diese Bildungsaktivitäten 

und liefert so Erkenntnisse für die Bil-
dungs- und Arbeitsmarktpolitik.  Für 
die Teilnahme sind keine besonderen 
Kenntnisse oder Fähigkeiten notwen-
dig.
Wer kann teilnehmen?
• Statistik Austria wählt eine zufällige 
Stichprobe Erwachsener aus. 
• Diese Personen werden schriftlich 
zur Teilnahme eingeladen. Nur von 
Statistik Austria eingeladene Personen 
können an der Befragung teilnehmen.
  • Als Dankeschön für die Teilnahme 
bekommen alle Befragten 10 Euro. 
Sie können zwischen einem Einkaufs-
gutschein oder der Weiterleitung 
einer Spende an ein österreichisches 
Naturschutzprojekt wählen.

Wo gibt es weitere Informationen?
www.statistik.at/aes

email: aes@statistik.gv.at

TAG DER SENIOREN
25.09.2022
Das Organisationsteam des Sozialkrei-
ses der Pfarre und der Marktgemeinde 
durften nach der Sonntagsmesse ca. 
130 Personen beim Tag der Senioren 
am 25.09.2022 im Veranstaltungszen-
trum begrüßen. In geselliger Runde 
genossen die Besucher ein gemein-
sames Mittagessen. Für musikalische 
Unterhaltung sorgte der Musikverein. 
Am frühen Nachmittag gab es Kaffee 
und süße Köstlichkeiten vom Sozial-
kreis der Pfarre Wartberg. 

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Mitwirkenden!

B.W.

Fo
to

s:
 T

ha
lli

ng
er

 M
ar

tin

GEMEINDE NACHRICHTEN WARTBERG & REGION



14

Z U K U N F T S P R O Z E S S

Die Marktgemeinde Wartberg setzt 
sich im kommenden Jahr intensiv 
mit der zukünftigen Entwicklung der 
Gemeinde auseinander und bindet in 
diesen parteiübergreifenden Prozess 
die Bürgerinnen und Bürger von Beginn 
an ein.

Seit vielen Jahren arbeiten wir enga-
giert daran, den Ort zukunftsfit zu 
gestalten und die Lebensqualität in allen 
Bereichen zu steigern und zu sichern. 
Im Prozess „Wartberg zukunftsfit“ wird 
nun gemeinsam mit der Bevölkerung in 
die Zukunft mit all ihren Handlungsfel-
dern geblickt.

Zunächst geht es darum jene 
Zukunftsthemen für Warberg festzu-
legen, die im Mittelpunkt einer guten 
und nachhaltigen Ortsentwicklung ste-
hen sollten. Den Auftakt machte dazu 
die Startveranstaltung am 17. Oktober, 
bei der 60 Teilnehmer:innen bereits 
erste Themen für den Zukunftsprozess 
sammelten.

Mit der großen Online-Befragung 
wollen wir möglichst viele Menschen 
in Wartberg erreichen. 185 ausgefüllte 
Fragebögen sind schon eingelangt. 
Die Befragung ist noch im gesamten 
Dezember freigeschaltet, wir laden 
euch herzlich dazu ein. Zusätzlich füh-
ren 20 Personen aus unserer Gemeinde 
Nachbarschaftsgespräche durch. 

Das sind längere Gespräche mit Bewoh-
nerinnen und Bewohnern aus Wart-
berg, die über Herausforderungen spre-
chen und ihre Ideen dazu teilen. Damit 
erhalten wir wertvolle und umsetzbare 
Impulse aus der Bevölkerung.

Im Frühjahr 2023 laden wir zum 
Bürger*innen-Café ein, bei dem die 
Ergebnisse aus der Startveranstaltung, 
der Online-Befragung und den Nach-
barschaftsgesprächen präsentiert wer-
den. Gemeinsam setzen wir den nächs-
ten Schritt und legen die Schwerpunkte 
für den Zukunftsprozess fest. Ideen der 
Bevölkerung haben so die Chance auf 
eine gemeinsame Entwicklung. Wer 
sich einbringt, hat Einfluss auf die Ent-
wicklung Wartbergs.

BÜRGERMEISTER 
DIETMAR STEGFELLNER
 
„Es geht darum, wie wir Wartberg 
für uns und für kommende 
Generationen nachhaltig gestalten 
können, damit wir für die 
Zukunft fit sind und eine hohe 
Lebensqualität für alle sichern 
können.“

Am Ende des Prozesses steht neben 
der Umsetzung von konkreten Pro-
jekten ein überparteilich erarbeitetes 
Zukunftsprofil der Gemeinde, das die 
wichtigen Leitthemen und Ziele Wart-
bergs für die nächsten Jahre festlegt und 
die Basis für zukünftige Entscheidun-
gen bildet.

 Begleitet wird der vom Land Ober-
österreich geförderte Agenda Zukunfts-
prozess von der SPES Zukunftsakade-
mie. Dieser Prozess ist ein Bindeglied 
zur übergeordneten Agenda 2030 
– dem weltweiten Nachhaltigkeitspro-
gramm, von 193 Staaten beschlossen 
und mit insgesamt 17 Zielen – den Sus-
tainable Development Goals.

Entwicklung der Marktgemeinde Wartberg mitgestalten
Wartberg startete am 17. Oktober den Agenda Zukunftsprozess „Wartberg zukunftsfit“

zur online 
Befragung!
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Unter www.wartberg-aist.at gelangen 
Sie auch direkt zum Fragebogen.
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EIN STROMAUSFALL 
DER ALLES 
VERÄNDERT

Tagelang kein Strom! 
Licht und Heizung funktionieren nicht 
mehr, die Lebensmittelversorgung ist 
nicht mehr gewährleistet - die Super-
märkte bleiben geschlossen, die Was-
serversorgung fällt aus, die öffentliche 
Ordnung ist nicht mehr sicher gestellt, 
Kommunikationsmittel wie Telefon und 
Internet funktionieren nicht mehr …. 

Das Katastrophenszenario “Blackout” 
wird immer realistischer, Experten 
stellen sich heutzutage nicht mehr die 
Frage, ob so ein Blackout auftritt, son-
dern wann. 

Der Zivilschutzverband klärt daher auf, 
was für den Fall der Fälle zu tun ist und 
informiert am 

Donnerstag, 
den 26. Jänner 2023 
ab 19:00 Uhr im VAZ 
(Schulstraße 5), 

wie es zu einem solchen Blackout kom-
men kann und über notwendige Vorsor-
gemaßnahmen. 

Der Eintritt zur 
Veranstaltung ist frei! 
Eine Anmeldung zum Vortrag ist nicht 
notwendig.

Informationen zum 
OÖ Zivilschutz 

www.zivilschutz-ooe.at 

Weitere Informationen 
Verena Kern

Marktgemeindeamt Wartberg / Aist 
Tel. 07236/3700-23

email: v.kern@wartberg-aist.ooe.gv.at

BLACKOUT 

Marktgemeinde Wartberg/Aist 
Tel. 07236/3700-0 

email: marktgemeindeamt@ 
wartberg-aist.ooe.gv.at
www.wartberg-aist.at

GEMEINDE NACHRICHTEN WARTBERG & REGION
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F Ö R D E R U N G  
„ S AU B E R  H E I Z E N  F Ü R  A L L E “ 

Die Förderung gilt für alle, die ein 
Einfamilienhaus, Zweifamilienhaus oder 
Reihenhaus mit einem fossilen Heizkes-
sel besitzen, und in diesem ihren Haupt-
wohnsitz gemeldet haben. Für die 100 
% Förderung dürfen folgende Jahres-
haushaltseinkommensgrenzen (netto) 
nicht überschritten werden:

Angaben ohne Gewähr - Liegt man 
in der Nähe der Einkommensgrenze, 
lohnt sich eine Registrierung und somit 
das Veranlassen der Prüfung durch die 
Landesförderstelle! Für größere Haus-
halte als hier angegeben, erhöhen sich 
die Werte. Für eine 75 % Förderung 
gibt es eigene Einkommensgrenzen.

„Sauber heizen für alle“ ist eine einkommensabhängige Förderung vom Bund für den Austausch 
alter Öl-, Gas- oder Kohleheizkessel gegen nichtfossile Alternativen. Bis 31.12.2022 kann man sich 
registrieren und bis zu 100 % der Kosten für den Heizkesseltausch gefördert bekommen.

Anzahl Erwachsene im Haushalt

 1 2 3 4

Anzahl 
Kinder im 
Haushalt

0 € 17.448 € 26.172 € 34.896 € 43.620

1 € 22.682 € 31.406 € 40.130 € 48.854

2 € 27.916 € 36.640 € 45.364 € 54.088

3 € 33.151 € 41.875 € 50.599 € 59.323

4 € 38.385 € 47.109 € 55.833 € 64.557

Für die Abwicklung der Förderantrag 
sind folgende Schritte notwendig:
1.)  Registrierung unter www.meine-

foerderung.at/webforms/sauheiz: 
Danach prüft die Landesförderstelle, 
ob die Voraussetzungen für die För-
derung gegeben sind. 

2.)  Energieberatung beim Energiespar-
verband OÖ 

3.)  Antragstellung www.sauber-heizen.at  
Nach der Genehmigung des Antrags hat 
man 9 Monate für die Umsetzung Zeit. 
Sobald der Heizkessel getauscht ist 
und die Rechnungen vorliegen (diese 
müssen noch nicht bezahlt sein), müs-
sen diese wieder unter www.sauber-
heizen.at hochgeladen werden. Dann 
prüft die Förderstelle die Unterlagen 
und zahlt das Geld aus.

Weitere Informationen
www.sauber-heizen.at
www.energiebezirk.at

www.energiesparverband.at 

AU F  N AC H  I N N S B R U C K
„ F R E I K L A N G “ L A N D E S M U S I K S C H U L E  F R E I S TA DT

Wöckinger Juliana aus Wartberg 
nahm mit ihrem Volksmusikensemble 
Freiklang, der Landesmusikschule Frei-
stadt (Kl. Grüner Andrea) beim größten 
Alpenländischen Volksmusikwettbe-
werb in Innsbruck teil. Die Mädchen 
belebten während ihrem viertägigen 
Aufenthalt auch die Innenstadt mit 
ihren Klängen. 

Mit dem olympischen Gedanken 
„Dabei sein ist alles“ stellten sich 150 
Gruppen aus dem Alpenraum der 
Bewertung der Jury. 

Die Gruppe Freiklang erreichte hier-
bei einen hervorragenden 2. Preis. Beim 
anschließendem Jurygespräch wurde 
besonders der Gesang, das musikan-
tische Spiel und die Arrangements der 
Stücke hervorgehoben. Auch ihre sicht-
liche Freude und Begeisterung beim 
Musizieren wurde positiv erwähnt. 

Die Musikantinnen v.li. 
Piringer Lara (Hackbrett, Klarinette), 
Grüner Johanna (Geige, Gesang), 
Wöckinger Juliana (Geige, Gesang), 
Schaumberger Miriam (Gitarre) und 
Miesenberger Miriam (Hackbrett, 
Gesang) können bereits auf sehr inter-
essante Auftritte zurückblicken: 

Dichterlesung des Stelzhammer-
bundes im Ursulinenhof, Adventsingen 
im Schlossmuseum Linz, Volksmusik-
abend in Neuhofen/Krems und Mess-
gestaltungen. 

Wir wünschen weiterhin 
viel Freude beim Musizieren.

LANDESMUSIKSCHULE FREISTADT
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FOTOGRAFIERST DU GERNE UND 
MÖCHTEST DEINE BILDER MIT UNS TEILEN?

Dann lass uns Deine Bilder zukommen.
Im Frühjahr 2023 ist eine Fotoausstellung über die schönsten Plätze von 
Wartberg geplant. Dazu erfolgt im Kulturausschuss eine Auswahl der ein-
gesendeten Bilder! Bei einer Vernissage werden die ausgewählten Bilder, 
im Format A2, der Öffentlichkeit präsentiert. 

Sende uns Deine hochauflösenden Bilder bis zum 31.01.2023 an folgende 
E-Mail Adresse: marktgemeindeamt@wartberg-aist.ooe.gv.at
Hinweis: Mit der Übersendung der Bilder stimmst du der Veröffentlichung unentgeltlich zu.

www.wartberg-aist.at

WIR SUCHEN DIE SCHÖNSTEN FOTOS VON

WARTBERG OB DER AIST
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Hauptstraße 5, 4224 Wartberg/Aist, Tel. 07236 / 3700-40, email: bibliothek@wartberg-aist.ooe.gv.at

www.biblioweb.at/wartberg

NEU

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Freitag:  07.00 bis 09.00 Uhr

Montag, Dienstag und Donnerstag: 15.00 bis 18.00 Uhr

WINTERZEIT, LESEZEIT: 
SO WERDEN DIE KALTEN 
MONATE RICHTIG 
GEMÜTLICH. 

In der Gemeinde-Bibliothek 
stehen zahlreiche neue Bücher 
und Spiele zum Ausleihen bereit. 
 
Der Winter kommt in schnellen 
Schritten. Die Wintermonate 
können dunkel und endlos 
scheinen. Es ist eiskalt und so 
unangenehm draußen, dass wir 
am liebsten das Heim gar nicht 
mehr verlassen möchten. Umso 
mehr gilt es, die freien Stunden 
voll und ganz zu genießen. 
Womit ginge das besser, als mit 
einem guten Buch? Dabei kann 
man mal so richtig entspannen, 
den Kopf freimachen und den 
Alltag einfach hinter sich lassen. 

Kinderbücher  
Bridgerton Reihe 
„WIESO WESHALB 

WARUM“

Kinderbuch
Erstlesebücher für 

Schulanfänger
KINDERKARTEN

SPIEL 

in der Bibliothek!

KINDERSPIEL 
des Jahres

KINDERBRETT
SPIEL 

SPIEL des Jahres SPIEL

GEMEINDE NACHRICHTEN LOKALES



B AUA R B E I T E N  
S T R A S S E N S A N I E R U N G E N  2022

SCHREINERWEG
Trotz der unsicheren und schwer kal-
kulierbaren Situation der Bau- (stoff) 
-Preise und der allgemein angespann-
ten Finanzsituation bei den Kommu-
nen, wurden die Aufträge für die Durch-
führung der Straßensanierungsarbeiten 
auch dieses Jahres beschlossen.

Wie in der vorigen Ausgabe bereits 
berichtet, wurde im Zeitraum von Ende 
August bis Anfang September ein Teil-
stück des Schreinerweges saniert. Dabei 
wurde im Vorfeld die in die Jahre gekom-
mene Wasserleitung getauscht und Ver-
besserungen im Straßenaufbau vorge-
nommen. Weiters wurde – im Hinblick 
auf die Starkregenereignisse immer 
wichtiger – die Straßenentwässerung 
adaptiert und verbessert. Übrigens: So 
gut wie alle Wasserleitungsbauvorha-
ben (wie z.B. Neuerrichtung, Sanierung 
und Reparatur) in unserem Gemein-
degebiet werden von unseren kompe-
tenten Mitarbeiter*innen des Gemein-
debauhofs in Eigenregie abgewickelt.  
Das spart nicht nur Zeit, sondern auch 
viel Geld.

KANAL- UND
STRASSENBAU
IN OBERGAISBACH
Mit Erscheinen der letzten Ausgabe 
der Gemeindezeitung haben auch die 
Sanierungsarbeiten in Obergaisbach 
begonnen. Vor Beginn der Straßenbau-
arbeiten wurde die Ortskanalisations-
anlage erweitert, um die ordnungsge-
mäße Ableitung der Oberflächenwässer 
zu gewährleisten. Auch hier wurde 
wiederum der Fokus nicht nur auf die 
Sanierung der Fahrbahn, sondern auch 
auf die Straßenentwässerung gelegt.
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STEINSCHLICHTUNG 
UND GEHSTEIGBAU
AM SCHLOSSBERG
Auch beim Gehsteig am südlichen 
Schloßberg wurde ab Ende August 
emsig gearbeitet. Die Steinschlich-
tung wurde innerhalb von knapp 
vier Wochen fertig gestellt, und im 
Anschluss wurde der Mauerkranz beto-
niert. Der bestehende Reinwasserkanal 
wurde saniert und der Gehsteig errich-
tet. Mit der Fertigstellung des Geh-
steiges Anfang November wurde ein 
weiterer Meilenstein bei der Erhöhung 
der Verkehrssicherheit gesetzt und eine 
potenzielle Gefahrenstelle, vor allem 
für den fußläufigen Verkehr, entschärft.

GÜTERWEGBAU
FRENSDORF 
Im Herbst wurde unter der Federführung 
des Wegeerhaltungsverbandes Unteres 
Mühlviertel die Zufahrt Doberhagen des 
Güterweges Frensdorf saniert. Aufgrund 
des sehr schlechten Straßenzustandes 
wurde die Straße bereits im Jahr 2021 
gefräst und die Wasserleitung saniert. 
Auch bei diesem Bauvorhaben wurde 
viel Augenmerk auf die Entwässerung 
gerichtet.

ASPHALLTIERUNG 
SCHLOSSBERG NEU 
Als Schlusspunkt der heurigen Straßen-
bausaison wurde am neuen Schloßberg 
eine im Jahr 2019 errichtete Aufschlie-
ßungsstraße asphaltiert, nachdem die 
dortigen Hochbaumaßnahmen für die 
Wohnbauten abgeschlossen 
wurden.

GEMEINDE NACHRICHTEN WARTBERG & REGION



Die ersten Schneefälle liegen bereits 
hinter uns, und wir erwarten eine for-
dende Saison 2022/23. Vor allem im 
Hinblick auf die nach wie vor sehr 
hohen Treibstoffpreise.

Der Vergleich mit anderen Gemeinden 
zeigt uns, dass der Winterdienst in der 
Marktgemeinde Wartberg ob der Aist 
auf einem sehr hohen Niveau durchge-
führt wird. Abwechselnd sind mehrere 
Mitarbeiter des Gemeindebauhofes  - 
erforderlichenfalls auch rund um die 
Uhr - im Einsatz, um das Straßennetz 
mit einer Länge von rund 70 km von 
Schnee und Eis zu befreien. 

Um den hohen Qualitätsstandard ent-
sprechen zu können ist es jedoch not-
wendig, dass WIR ALLE unseren Beitrag 
zum reibungslosen Ablauf des Winter-
dienstes leisten:

GEHSTEIGRÄUMUNG 
Die Straßenverkehrsordnung verpflichtet 
Liegenschaftseigentümer im Ortsgebiet, 
den Winterdienst auf Gehsteigen in der 
Zeit von 06.00 Uhr bis 22.00 Uhr durch-
zuführen (räumen und streuen). Ist kein 

Gehsteig vorhanden, so ist der Straßen-
rand in einer Breite von 1 m zu räumen 
und zu streuen. Eine fallweise Räumung 
durch den Bauhof befreit den Eigentü-
mer nicht von seinen Anrainerpflichten 
und seiner Haftung bei Unfällen.

SCHNEEABLAGERUNG
Die Ablagerung von Schnee aus Haus- 
oder Grundstückszufahrten auf das 
öffentliche Gut ist verboten.

KREUZUNGEN
Beachten Sie bitte, dass im Bereich von 
5 m der Schnittpunkte von Straßenkreu-
zungen das Halten und Parken verbo-
ten ist.

PARKVERBOT AUF 
ÖFFENTLICHEN 
STRASSEN
Auf allen Fahrbahnen/Straßen ist das 
Parken verboten, sofern nicht mindes-
tens zwei Fahrstreifen für den Verkehr 
frei bleiben. Dieses generelle Parkver-

bot gilt daher von Gesetzeswegen auf 
allen öffentlichen Straßen im Gemein-
degebiet.  Ebenso sind am Ende von 
Sackgassen die Umkehrplätze von par-
kenden Autos und Anhängern frei zu 
halten.

Denken Sie bitte daran, dass Räum-
fahrzeuge mit angebautem Pflug und 
Streuer bis zu 8 m lang und bis zu 3 
m breit sind. Gesetzwidrig abgestellte 
Fahrzeuge behindern den Winterdienst 
und müssen daher der Exekutive gemel-
det werden.

In den Wintermonaten ist grundsätzlich 
mit schlechten Fahrbahnverhältnissen 
zu rechnen. 

Passen Sie ihr Verhalten den 
winterlichen Verhältnissen auf der 
Straße an um Unfälle zu vermeiden. 
Ob im Auto oder zu Fuß.
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RETENTIONSBECKEN
Nicht nur in Sachen Straßensanie-
rungen hat sich heuer viel in Wart-
berg getan. So wurde am Angererweg 
bzw. Innovationsplatz das in die Jahre 
gekommene Retentionsbecken saniert. 
Somit ist die kontrollierte Ableitung der 
anfallenden Oberflächenwässer auch 
in Zukunft gewährleistet.

WINTERDIENST

DIE HEURIGE 
WINTERDIENSTSAISON 
HAT BEREITS 
BEGONNEN!

GEMEINDE NACHRICHTEN
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MÜLLABFUHR
TERMINE 2023

Restmüllsammlung 

KW Wochentag Datum
2  Mo, Di 09.-10. Jänner 2023
6  Mo, Di 06.-07. Februar 2023
10  Mo, Di 06.-07. März 2023
14  Mo, Di 03.-04. April 2023
18  Di, Mi 02.-03. Mai 2023
22  Di, Mi 30.-31. Mai 2023
26  Mo, Di 26.-27. Juni 2023
30  Mo, Di 24.-25. Juli 2023
34  Mo, Di 21.-22. August 2023
38  Mo, Di 18.-19. September 2023
42  Mo, Di 16.-17. Oktober 2023
46  Mo, Di 13.-14. November 2023
50  Mo, Di 11.-12. Dezember 2023
*Bitte schon am Vortag um Bereitstellung der 

Restmülltonne!

Gelbe-Sack-Sammlung

KW Wochentag Datum
3 Dienstag 17. Jänner 2023
9 Dienstag 28. Februar 2023
15 Dienstag 11. April 2023
21 Dienstag 23. Mai 2023
27 Dienstag 04. Juli 2023
33 Montag 14. August 2023
39 Dienstag 26. September 2023
45 Dienstag 07. November 2023
51 Dienstag 19. Dezember 2023

Bio-Eimer Abholung
Die Abholung erfolgt jede Woche am 
Dienstag. Fällt ein Feiertag auf einen 
Dienstag, dann erfolgt die Abholung am 
nächsten Tag oder nach den Feiertagen.

Kompostieranlage
Christoph  Gstöttenbauer

4224 Wartberg ob der Aist 
Steinpichl 13 

Tel: 0664/324 88 58
Bitte Sonn- und Feiertags keine Anliefe-
rungen; wochentags nur bis 20:00 Uhr 
und samstags nur bis 17:00 Uhr.

Altstoffsammelzentrum
Öffnungszeiten

Mi und Do 09:00 – 17:00 Uhr
Freitag 12:30 – 17:00 Uhr

Samstag 08:00 – 11:30 Uhr

HALLEN-KLETTERN 
FRÜHLING 2023 

Die Naturfreunde laden alle 
Kinder und Erwachse ein:

Kinder ab 1. Klasse Volksschule, 
jüngere Kinder in Begleitung 
der Eltern.

Ausrüstung kann ausgeliehen werden.

Yoga für Dich
Kurse in Wartberg für Anfänger und Fortgeschrittene

Vinyasa Yoga Flow ist die Verbindung 
von fließenden Bewegungen und 
bewußter Atmung. Für mehr Kraft, 
Ausdauer und Beweglichkeit.

Kurstermine
• Kurs 1: Montag, 17.55 - 18:55 Uhr
• Kurs 2: Montag, 19:05 - 20:05 Uhr
13. Sept. bis 6. Dez. 2021 (12 Termine)

• Kurs 3: Dienstag, 08.15 - 09:40 Uhr
14. Sept. bis 7. Dez. 2021 (11 Termine)

Kurs-Kosten: 
• Kurs 1 und 2: 12 x 1 h = 120,-
• Kurs 3: 11 x 1 ½ h = 143,-

Ort: Veranstaltungszentrum Wartberg/Aist

Anmeldung:
Bianca Straßburger 0650/2206782 
oder bianca@vinyasa-yoga.at

Die Trainerin
Bianca unterrichtet Yoga seit 2009.
Auf youtube bietet sie auf ihrem Kanal  
„Vinyasa Flow by Bianca“ Yoga Videos an.

Wirkung: 
•  Rückenstärkung
•  steigert Ausdauer, Kraft und Flexibilität 
• Mentale Ausgeglichenheit 
• Löst Verspannungen 
• Verbessert das eigene Körpergefühl 
• Hilft bei Schlafstörungen und Stressabbau 
• Innere Ruhe und Ausgeglichenheit

Kurse in Wartberg für Anfänger 
und Fortgeschrittene

Kurstermine
• Kurs 1: Montag, 17.55-18:55 Uhr
• Kurs 2: Montag, 19:05-20:05 Uhr
09.01. bis 24.04.2023 (13 Termine)
• Kurs 3: Dienstag, 19 - 20 Uhr  
10.01. bis 25.04.2023 (13 Termine)
Kursort:  Seminarraum DLZ  
 Hauptstraße 7/11
 4224 Wartberg/Aist
Kursbeitrag: € 143,- (13 x 60 min)

Die Trainerin Bianca unterrichtet 
Yoga seit 2009. Auf youtube bietet 
sie auf ihrem Kanal „Vinyasa Flow 
by Bianca“ Yoga Videos an. Vinyasa 
Yoga Flow ist die Verbindung 
von fließenden Bewegungen und 
bewußter Atmung. Für mehr Kraft, 
Ausdauer und Beweglichkeit.

Anmeldung
Bianca Straßburger 
Tel. 0650/2206782

bianca@vinyasa-yoga.at

UND
gemeinsam

GESUND BLEIBEN  
MIT YOGA
Dieser Kurs richtet sich 
an Personen, die ihre 
Gesundheit mit Yoga erhalten 
und verbessern wollen. 

Die Kurseinheiten thematisieren 
einzelne Körperregionen, wie bei-
spielsweise Rücken, Hüfte, Nacken 
und Schultern, die Verdauung oder 
das Herz-Kreislauf-System. 
In den Körperübungen (Asanas) 
werden unter anderem Muskeln 
gekräftigt und Faszien gedehnt. Die 
Beweglichkeit wird gefördert, Ver-
spannungen können gelöst werden. 
Auch das geistige Zur-Ruhe-Kom-
men und die Atmung werden nicht 
vergessen. 

Keine Vorkenntnisse nötig.
Bitte in bequemer Kleidung mit 
Matte sowie einer Decke für die 
Schlussentspannung kommen.

Kurszeiten: Mittwoch, 19-20 Uhr
Kurstermine:  9x ab 18.01.2023
Kursort: Seminarraum DLZ  
 Hauptstraße 7/11
 4224 Wartberg/Aist
Kursbeitrag: € 90

Anmeldung 
Cornelia Birklbauer

Gesundheitsyogalehrerin 
Tel. 0650/5527455 

cornelia.birklbauer@gmail.com

UND
gemeinsam

Termine 
Volksschule 
Wartberg/Aist:

Beginn: 16:00 Uhr
Februar  3., 10., 17.
März  3., 10., 17., 31. 
April  7., 14., 21., 28.
Mai  12., 26.
Juni  2.

Kontakt 
Wolfinger Lukas 

Tel. 0664/882 883 48 

GEMEINDE NACHRICHTEN SPORT
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1.  M Ü H LV I E R T L E R  S TO C K M E I S T E R S C H A F T 
T S U  WA R T B E R G  O B  D E R  A I S T / S E K T I O N  B E H I N D E R T E N S P O R T

15.11.2022
Acht Mannschaften aus Mühlviertler 

Gemeinden kamen am 24.10.2022 zu 
den 1. Mühlviertler Stockmeisterschaf-
ten in der Hagenberger Stocksport-
halle zusammen. Teilgenommen haben 
der SV Gallneukirchen, der Mental-
behinderten-Sportverein (MBSV) OÖ 
Lebenshilfe Grein, der MBSV OÖ Arcus 
Sarleinsbach, die Lebenshilfe Unter-
weißenbach sowie TSU Wartberg ob 
der Aist Sektion Behindertensport. Die 
Bewerbe waren in Mannschaftsbewerb 
und Lattenbewerb Einzel gegliedert. 
Durch die Zusammenstellung einer 
Mannschaft „Mühlviertel Mix“ konnten 
sich alle teilnahmewilligen Sportlerin-
nen und Sportler am Wettkampf betei-
ligen. Höhepunkte waren das gemein-
same Mittagessen mit einem „Bratl“ 
und die Siegerehrung. Der ausgelobte 
Wanderpokal ging an das Team 2 aus 
Wartberg ob der Aist.

Die Meisterschaft war von großer 
Begeisterung, Freude und Motivation 
aller Beteiligten geprägt, so Organisa-
tor Rudi Pendlmayr aus Wartberg ob 
der Aist: „Ich möchte mich bei allen, 
die diese 1. Mühlviertler Stockmeis-
terschaft mitgetragen haben, herzlich 
bedanken, und sage wie immer: Bleibt 
fröhlich!“ 

CHRISTINE GRÜLL

LATTENBEWERB EINZELN:
Damen
1.  Platz: Gerti Tober  

(Unterweißenbach)
2.  Platz: Elisabeth Haslinger  

(Sarleinsbach)
3.  Platz: Helga Küblböck  

(Mix Mühlviertel)
Herren
1. Platz: Richard Glinsner (Wartberg)
2.  Platz: Andreas Musil  

(Gallneukirchen)
3. Platz: Christian Hable (Wartberg)
MANNSCHAFTSBEWERB:
Rang 1: Wartberg ob der Aist Team 2
Rang 2: Grein
Rang 3: Wartberg ob der Aist Team 1
Rang 4: Gallneukirchen Team 1
Rang 5: Gallneukirchen Team 2
Rang 6: Mühlviertel Mix Team
Rang 7: Sarleinsbach
Rang 8: Unterweißenbach

Stockschießen, Bratlessen und ein Wanderpokal. 
Bei den 1. Mühlviertler Stockmeisterschaften feierten Sportlerinnen 
und Sportler mit mentaler Behinderung aus Gallneukirchen, Grein, 
Sarleinsbach, Unterweißenbach und Wartberg ob der Aist ein 
gemeinsames Sportfest.
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Wartberg ob der Aist Team 1: Gerald Steiner, Christian 
Hable, Peter Stech, Adnan Kulovic, Trainer: Christoph 

Schedlik; die beiden Wettkampf-Gesamtleiter Rudi 
Pendlmayr und Werner Schmollmüller, TSU-Obmann 

Gerald Dunzinger und ASKÖ-Obfrau Cornelia Reindl, 
Hagenberg.

Wartberg /Aist Team 2: Michael Pendlmayr, Anton Mayr, 
Josef Mühlehner, Richard Glinsner, Trainer: Josef Mayr; 

die beiden Wettkampf-Gesamtleiter Rudi Pendlmayr und 
Werner Schmollmüller, TSU-Obmann Gerald Dunzinger 

und ASKÖ-Obfrau Cornelia Reindl, Hagenberg.

<<  Mix Mühlviertel: Helga Küblböck, 
Gerhard Kathofer (Wartberg), 
Alexander Gral, Marcel Feichtmayr, 
Trainer: Paul Hametner (Wartberg)

Kontakt für Rückfragen 
Rudi Pendlmayr

Tel. 0681/10 51 44 57Fo
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SEKTION TENNIS 
DER TSU WARTBERG 
In den letzten Jahren werden die Ten-
nisplätze in Wartberg wieder intensiv 
genutzt.

Neben Kindertennis, Familientennis, 
Hobbytennis und Schulsporttag, haben 
wir auch mehrere Mannschaften, die 
regelmäßig am OÖTV-Meisterschafts-
betrieb teilnehmen.

Für die Saison 2018 hatten wir in Wart-
berg erstmalig eine 45+ Mannschaft 
in der 1.Klasse angemeldet. Bereits 
im Jahr 2020 konnte der Meistertitel 
erkämpft werden und somit der Auf-
stieg in die Bezirksklasse. Aufgrund des 
zahlreichen Interesses an „Jung-Senio-
ren“ wurde 2021 eine 2te 45+ Mann-
schaft angemeldet.
Nur zwei Jahre nach dem ersten Titel, 
konnte auch im Jahr 2022 abermals der 

Meistertitel erobert werden, was den Auf-
stieg in die Regionalklasse bedeutet.  Mit 
den neu sanierten Tennisplätzen erwar-
ten wir noch mehr Frequenz und Begeis-
terung am „Treffpunkt Tennisplatz“!

Die 45+ 1er Stammbesetzung, bei 
einigen Spielen erfolgte Unterstützung 
durch Spieler der 2er Mannschaft.

FITNESS-NEWS 

WORKOUT (Frauen)
Termin: jeden Montag, ab 09.01.2023  
 jeweils um 19:30 Uhr

Preis: 1 KE Mitglieder € 2,50 bzw.
 Nicht-Mitglieder € 3,50  
 (10er Block € 20,00 bzw. € 35,00) 
Inhalt:   Schwerpunkte sind die 

Aufrechterhaltung und 
Verbesserung der koordinativen 
Fähigkeiten als auch 
der Ausdauer, Kraft und 
Körperstabilität.   

Keine Anmeldung erforderlich!

VITAL 45 +/- (Frauen & Männer)
Termin: jeden Donnerstag, ab 12.01.2023  
 um 19:30 Uhr

Preis:  1 KE Mitglieder € 2,50 bzw.
 Nicht-Mitglieder € 3,50 
 (10er Block € 20,00 bzw. € 35,00) 
Inhalt:   Koordinations-, Kräftigungs- 

und Dehnungsübungen, 
Rückenschule.

Keine Anmeldung erforderlich!

PILATES (Frauen & Männer)
Für Anfänger und Fortgeschrittene

Anfänger:   Mittwoch, ab 25.01.2023  
um 18:00 Uhr

Fortge.:     Montag, ab 23.01.2023  
um 18:00 Uhr

Preis:  10 KE Mitglieder € 40,00 bzw. 
Nicht-Mitglieder € 55,00

Inhalt:  Erlernen und Perfektionierung der 
Pilates-Prinzipien.

Leitung:  Anita Greifeneder, Untergaisbach,  
Tel. 0699/81131168

Anmeldung erforderlich!

KRAFTZIRKEL  
(Frauen & Männer)

Termin: Donnerstag, ab 19.01.2023  
 um 18:15 Uhr

Preis:  10 KE Mitglieder € 40,00 bzw. 
Nicht-Mitglieder € 55,00 

Inhalt:  Ein kurzweiliges, intensives 
Krafttraining. Ein Trainingszirkel 
steigert die Kraft und Ausdauer, 
verbessert die Koordination und 
trainiert den ganzen Körper.

Leitung:  Anita Greifeneder, Pregarten,  
Tel. 0664/73572726

Anmeldung erforderlich!

Alle Kurse finden im 
TURNSAAL BLAU-WEISS statt!
www.tsuwartbergaist.com

SPORT - TSU WARTBERG/AIST

„Kraftzirkel-Power-Team“

ANKÜNDIGUNG 
TSU SKIBASAR 2023
Für das Jahr 2023 plant die TSU wie-
der einen Skibasar. Bitte schon jetzt 
eure Skisachen dafür zur Seite stellen, 
damit dann auch genug Material vor-
handen ist.

Der Skibasar ist für Wartberger Fami-
lien eine tolle Möglichkeit, neue 
und gebrauchte Skiausrüstung zu 
einem günstigen Preis zu erwerben 
und die eigenen Ausrüstungen wei-
ter zu geben, wenn diese nicht mehr 
genutzt werden, zB weil die Kinder 
größer geworden sind.

Der Skibasar wird wieder am Advent-
markt-Wochenende 2023 stattfinden.

NEUER PÄCHTER
IM BLAU WEISS 

Am 01. Februar 2023 

wird der neue Pächter im TSU 
Sportgasthaus Blau Weiss seinen 
Betrieb aufnehmen. Unser neuer 
Wirt, die Gxunderia, wird regio-
nale und gesunde Küche anbieten. 
Ein motiviertes Team, geleitet von 
Peter Hametner, freut sich auf Euren 
Besuch! 

Der Vorstand der TSU erwartet sich 
mit dem neuen Pächter eine Neube-
lebung unseres Vereinslokals.

TSU WARTBERG

TSU SPORTLERGSCHNAS 2023 
Am Samstag, 04. Februar 2023, gibt´s wieder den 
traditionellen Sportlergschnas im Vereinsheim Blau Weiss.

Diese generationenübergreifende Veranstaltung ist ein Garant 
für Spaß und gute Stimmung und bietet die Chance, 
neue Freundschaften zu knüpfen.
Darum sei auch du mit dabei!

von li. vorne nach rechts hinten: Harald Scharsinger, 
Peter Rammer, Peter Schwab, Martin Auer, 

Josef Raab-Nesterer, Wolfgang Wrba, Reinhard Asanger, 
Markus Saxinger (nicht im Bild Mario Hofer)
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GEMEINDE NACHRICHTEN



TERMINE

DEZEMBER   2022

18.12.2022, 
Weihnachtskonzert
pro musica
VAZ Wartberg/Aist

JÄNNER   2023

PUNSCHSTAND
 FEUERWEHRHAUS

5. Jänner
ab 17.00 Uhr

Glühmost
Punsch
Kinderpunsch

Heimbringerdienst bis 22.00 Uhr! www.ff-wartberg-aist.at

ab 18:00 Uhr 
Perchtenshow 

der Gutauer Stoaperchten

05.01.2023, 17:00 Uhr
Punschstand
FF Wartberg/Aist
Feuerwehrhaus Wartberg/Aist

07.01.2023, 19:00 Uhr 
Vollversammlung
FF Wartberg/Aist
VAZ Wartberg/Aist

11.01.2023, 15:30 Uhr
12.01.2023, 15:30 Uhr
BLUTspenden Rotes Kreuz
VAZ Wartberg/Aist

14.01.2023, 20:00 Uhr
Blumenball 
Imkerverein
VAZ Wartberg/Aist

20.01.2023, 20:00 Uhr
22.01.2022, 15:00 Uhr
Wartberger 
Faschingssitzung 
VAZ Wartberg/Aist

21.01.2023, 08:00 Uhr
Gemeinde 
Eisstockmeisterschaft 
Natureisbahn oder 
Stockhalle Hagenberg

26.01.2023, 19:00 Uhr
BLACK-OUT Vortrag
VAZ Wartberg/Aist 

STANDESFÄLLE

GEBURTEN
Malea Brahaj, Untergaisbach
Maximilian Posch, Schloßberg
Helena Stegfellner, Obervisnitz
Sarah Lehner, Obervisnitz
Luisa Weigner, Zeilerberg
Boris Joseph Wagner, Am Sportplatz
Florian Steinkellner, Hacklberg

TODESFÄLLE
Margarete Pendlmayr, Untergaisbach
Adolf Harrer, Schreinerweg
Günter Karl Reisinger, Schloß Haus
Johann Sengmüller, Zeilerberg

GEBURTSTAGE
80. Geburtstag
Elisabeth Wagner, Wenzelskirchenweg
Ilse Fischerlehner, Scheiben
85. Geburtstag
Otto Schroll, Wolfsegg
Renate Purner, Arnberg
Gertrud Oppenauer, Friensdorf
Konrad Grosshagauer, Schloß Haus
Rosina Grüner-Mühlbachler, Arnberg

EHESCHLIESSUNGEN
Florian Hönger und Eva Stegfellner, 
Wenzelskirchenweg
Markus Reiser und Theresa Leimlehner, 
Schönreith

HOCHZEITSJUBILÄEN
Goldene Hochzeit
Alois und Maria Scheidleder, 
Steinpichl
Herbert und Dorothea Stegfellner, 
Lamplgasse
Josef und Eva Pointner, Obervisnitz
Johann und Ingeborg Pointner, 
Obervisnitz
Eiserne Hochzeit
Karl und Franziska Schmollmüller, 
Hacklberg

Derzeit geplante Veranstaltungen – Terminabsagen und Änderungen möglich! 
Änderungen und Absagen, Druck - und Satzfehler sowie Irrtümer vorbehalten.

FEBRUAR   2023 

04.02.2023, 20:00 Uhr
sportlerGSCHNAS
TSU Wartberg/Aist
BLAU-WEISS Wartberg/Aist


